
Die Kirche 
 

Sei gepriesen, drei-einer Gott! 

Du, Gott Israels, hast Deine Kirche als die Vorhut der  endzeitlichen Heilsgemeinde ins Leben 
gerufen,  in der Dein Volk mit allen Völkern der Welt geeint sein wird. 

Dein Leib, Herr Jesus Christus, ist die Kirche. Denn Du hast Deinen eigenen Leib für sie in den Tod 
hingegeben,  damit alle, die an Dich glauben,  an Deinem Auferstehungsleben Anteil haben. 

Du, Heiliger Geist, belebst die Kirche mit dem Odem des künftigen ewigen Lebens und bewegst 
durch die Fülle Deiner Gaben alle Getauften als Glieder des einen Leibes Christi zu gegenseitigem 
Dienst in seiner Liebe. 

Heiliger Gott, die Mahlfeier ist der Quellort  des Lebens Deiner Kirche.  Hier ist Dein Sohn mit der 
ganzen Geschichte seines Wirkens, seines Todesleidens und seiner Auferweckung  mitten unter uns 
gegenwärtig da.  Hier gibt Dein Geist uns allen im Voraus Anteil an Deiner vollendeten Einheit und 
Gemeinschaft mit Deinem Sohn. Hier versammelst Du in jeder gottesdienstlichen Gemeinde Deine 
ganze Kirche. 

Und von hier aus geht Dein Evangelium  hinaus zu allen Menschen,  damit die Welt zum Glauben 
komme  und an der Liebe derer, die an Dich glauben,  Deine Liebe erkenne, die allen gilt. 

Heiliger Gott: Lass bald Deine so vielfach gespaltene  und verirrte Kirche in diesem Mahl der 
Gemeinschaft  mit Dir ihre Einheit wiederfinden,  die Du ihr eingestiftet hast.  

Amen. 
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